Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1540 


Sachgebiet 785 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 9. Dezember 1970 

1/4 (IV/1) - 68070 - E ^ Bu 5/70 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vorschlag 
der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung des von 
der belgischen und der luxemburgischen Interventions- 
stelle angewandten Ankaufspreises für Butter und Mager- 
milchpulver. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 18. Novem- 
ber 1970 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist vorgesehen, die Anhörung des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses nicht. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat 
ist noch nicht abzusehen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Druck: Budidruckerei R. Madel, 5307 Waditberg- Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung des von der belgischen und der luxemburgischen 
Interventionsstelle angewandten Ankaufspreises für Butter 
imd Magermilchpulver 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päisdien Wirtschaftsgemeinschaft, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parla- 
ments ^), 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Nach Artikel 4 Absatz 1 der Verordnung (EWG) 
Nr. 1222/70 des Rates vom 29. Juni 1970 zur Fest- 
setzung des Richtpreises für Milch sowie der Inter- 
ventionspreise für Butter, Magermilchpulver, Grana 
Padano und Parmigiano Reggiano für das Milchwirt- 
schaftsjahr 1970/1971 2) ist der Preis, zu dem die 
Interventionsstellen in Belgien und Luxemburg 
Butter und Magermilchpulver kaufen, gleich dem 
um einen Berichtigungsbetrag von 2,75 Rechnungs- 
einheiten für 100 Kilogramm erhöhten Interven- 
tionspreis. Gemäß Absatz 2 des genannten Artikels 
findet dieser Aufschlag ebenfalls auf die für Mager- 
milchpulver gewährten Beihilfen Anwendung. 

Die Marktlage, die sich in Belgien ab 1. Januar 
1971 infolge der Einführung eines geänderten 
Steuersystems ergeben wird, ermöglicht es, die in 
Artikel 4 der Verordnung (EWG) Nr. 1222/70 ge- 
nannten Berichtigungsbeträge aufzuheben und in- 
folgedessen die Ankaufspreise für die betreffenden 
Erzeugnisse in der Gemeinschaft zu vereinheitlichen. 

Es ist angezeigt, die Berichtigungsbeträge auch 
für Luxemburg aufzuheben, da für die beiden Länder 
im Rahmen der belgisch-luxemburgischen Wirt- 
schaftsunion ein einheitlicher Markt für Milcherzeug- 
nisse besteht. 


Infolge der Aufhebung der Berichtigungsbeträge 
besteht kein Grund, den Artikel 5 der Verordnung 
(EWG) Nr. 1222/70 sowie dessen Durchführungs- 
bestimmungen beizubehalten - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 
Es werden aufgehoben: 

— die Artikel 4 und 5 der Verordnung (EWG) 
Nr. 1222/70 sowie die in Durchführung des letzt- 
genannten Artikels erlassenen Vorschriften, näm- 
lich 

— die Verordnungen (EWG) Nr. 1225/70 ®) und 
Nr. 1480/70 4 ). 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach dem Tag 
ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäi- 
schen Gemeinschaften in Kraft. 

Sie wird am 1. Januar 1971 wirksam. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) JO no. L . . . . du . . . ., p. 

2) JO no. L 141 du 29. Juni 1970. p. 27 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 141 
vom 29. Juni 1970, S. 31 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 163 
vom 25. Juli 1970, S. 12 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Begründung 


1. In der Verordnung (EWG) Nr. 1222/70 des Rates 
vom 29. Juni 1970 zur Festsetzung des Richt- 
preises für Milch sowie der Intervenfionspreise 
für Butter, Magermilchpulver, Grana Padano und 
Parmigiano Reggiano für das Milchwirtschafts- 
jahr 1970/1971 wurde der Tatsache Rechnung 
getragen, daß die besondere Lage des Marktes 
für Milcherzeugnisse in Belgien und in Luxem- 
burg es noch nicht ermöglichte, in diesen Mit- 
gliedstaaten die einheitlichen Ankaufspreise für 
Butter und Magermilchpulver sowie die gemein- 
schaftlichen Beihilfen für das letztgenannte Er- 
zeugnis anzuwenden. In Artikel 4 war daher für 
diese beiden Mitgliedstaaten ein Aufschlag von 
2,75 RE je 100 kg auf die Interventionspreise 
dieser Erzeugnisse und auf die Beihilfe für 
Magermilchpulver vorgesehen. 

2. Die Auswirkungen der am 1. Januar 1971 in 
Belgien in Kraft tretenden Reform des Steuer- 
systems auf den Milchmarkt ermöglicht es, die 
Berichtigungsbeträge in diesem Mitgliedstaat und 
aufgrund des Bestehens der belgisch-luxem- 
burgischen Wirtschaftsunion auch in Luxemburg 
aufzuheben. 

Aus diesem Grunde ist es möglich, die Ankaufs- 
preise für Milcherzeugnisse aus der Intervention 
in der Gemeinschaft zu vereinheitlichen. 

3. Der vorliegende Verordnungs Vorschlag hat dem- 
nach den Zweck, die Vorschriften der Verord- 
nung (EWG) Nr. 1222/70 hinsichtlich der Berich- 
tigungsbeträge sowie die Durchführungsbestim- 
mungen aufzuheben. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 141 
vom 29. Juni 1970, S. 27 


Drudcsadie VI/ 1 540 


3 



